
 

 

Pressemitteilung 

Stuttgart, 6.5.2022  

 

Staatsopernchor Stuttgart  

singt für die Ukraine 

Mitglieder des Staatsopernchors werben in Kooperation mit der 

Evangelischen Kirchengemeinde Stuttgart West mit einem 

Benefizkonzert um Spendengelder für die Stuttgarter 

Hilfsorganisation STELP 
 

Mitglieder des Staatsopernchors Stuttgart laden in Kooperation mit der 

Evangelischen Kirchengemeinde Stuttgart West zum Benefizkonzert zu Gunsten der 

Ukraine in die Johanneskirche am Feuersee ein. Am 16. Mai um 19 Uhr interpretiert 

der Chor mit Bernhard Moncado am Klavier und unter der Leitung von Chordirektor 

Manuel Pujol Klassiker der geistlichen Musik u.a. von Mozart und Mendelssohn sowie 

Höhepunkte der Opernliteratur von Verdi, Tschaikowski und Mascagni. Im 

Mittelpunkt steht Felix Mendelssohns Luther-Vertonung „Verleih uns Frieden 

gnädiglich“. Bei freiem Eintritt bitten die Sänger*innen um Spenden an die 

Stuttgarter Hilfsorganisation STELP, die sich seit Beginn des Krieges in der Ukraine 

mit Lebensmitteln, medizinischer Versorgung und Freiwilligen vor Ort engagiert. 

Pfarrer Christoph Dinkel tritt mit einem Wortbeitrag auf, Staatssekretärin Petra 

Olschowski wird ein Grußwort sprechen. Das Benefizkonzert wird unterstützt von der 

KESSLER Sekt GmbH & Co. KG. 

 

Programm: 

Wolfgang Amadeus Mozart 

Ave verum corpus 

 

Felix Mendelssohn-Bartholdy 

Denn er hat seinen Engeln 

Siehe, der Hüter Israels 

Aus Elias 

 

Gioachino Rossini 

Kyrie 

Aus der Petite messe solennelle 

 

Gabriel Fauré 

Cantique de Jean Racine 

 

John Rutter 

The Lord bless you 

Look at the word 
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Peter I. Tschaikowski 

Chor der Landfrauen 

Aus Eugen Onegin 

 

Giuseppe Verdi 

Patria oppressa 

Aus Macbeth 

 

Pietro Mascagni 

Osterchor: Regina coeli / Inneggiamo, il Signor 

Aus Cavalleria rusticana 

 

Felix Mendelssohn-Bartholdy 

Verleih uns Frieden gnädiglich 

 

 

Musikalische Leitung Manuel Pujol 

Klavier Bernhard Moncado 

Sänger*innen des Staatsopernchors Stuttgart 

 

Grußwort von Staatssekretärin Petra Olschowski 

Wortbeitrag von Pfarrer Christoph Dinkel 
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